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und von
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die Zeit stillstehen zu lassen“,
erläutert die Künstlerin. An-
derseits fange sie mit Hilfe der
Technik die Dynamik der Be-
wegung von Schwimmern,
Surfern und Ballerinas ein.
Manche Figuren sind hin-

terleuchtet, und so verwan-
deln sich die Bilder in dreidi-
mensionale Objekte. „Der
Einsatz der Schlaufen vermit-
telt einen ruhigen, abstrakten
Hintergrund. Der Betrachter
wird frei von Ablenkungen
auf das Wesentliche geführt“,
sagt Galeristin Claudia Käst-
ner. Ihr Alltag und ihr Zuhau-
se am Starnberger See inspi-
rieren die Künstlerin. Im Ker-
schlacher Forst bei Tutzing
befindet sich ihr Atelier.
Hamrik war auf internationa-
len und nationalen Ausstel-
lungen und Kunstmessen ver-
treten, im März beispielswei-
se beim „Artbox Project“ in
New York. Im Mai ist sie bei
der „Artmuc“ Kunstmesse in
München dabei.

Die Vernissage
findet am Freitag, 27. April,
um 19 Uhr in der Galerie un-
limited, Bahnhofstraße 23, in
Deisenhofen statt. Die Aus-
stellung kann bis Ende Juli
besichtigt werden. Öff-
nungszeiten: Montag bis

VON BERNADETTE HEIMANN

Oberhaching – „Schwimme-
rin“, „Sprung ins Wasser“,
„Kraulerin“ oder „Köpfer“
lauten die Titel der Bilder von
Martina Hamrik. Es ist der
Mensch in Bewegung, den die
Künstlerin, Jahrgang 1967,
zum Sujet macht – durch ein
bestimmtes Element werden
ihre großformatigen Werke
einzigartig. Aus Schlaufen
von grundierter Leinwand ge-
staltet Hamrik die Hinter-
gründe ihrer Arbeiten. Die
Galeristinnen Yo Franklin
und Claudia Kästner zeigen
ab Ende der Woche eine Aus-
wahl derWerke in der Galerie
unlimited in Deisenhofen.
Die Schlaufentechnik ist

Hamriks Erfindung, sie hat
sie sich patenrechtlich schüt-
zen lassen. Die Idee entstand
aus demGedanken, alte Lein-
wände zu recyceln. So be-
kommt das Bild eine dreidi-
mensionale Wirkung, und es
scheint, als würden die Figu-
ren dem Betrachter entgegen-
springen. „Fasziniert von
Menschen in Sport und Be-
wegung, Dynamik, Bewe-
gungsgefühl, ausgeprägter
Eleganz und der natürlichen
Schönheit des aktiven Men-
schen, versuche ich einerseits

Im Sprung ist Poesie
Kraftmomente: Martina Hamrik zeigt ihre Bilder in der Galerie unlimited in Deisenhofen
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Das Wesentliche kommt ohne Ablenkung aus: In Hintergrund der Starnberger See, vorne eine Dame beim Sprung ins Was-
ser. FOTO: PRIVAT
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AUS DEM
POLIZEIBERICHT

SAUERLACH
Geistig Verwirrter
löst Großeinsatz aus
Ein geistig verwirrter
Mann hat in Sauerlach ei-
nen Großeinsatz der Poli-
zei ausgelöst. Mit rund 20
Streifen rückte die Polizei
am Montag gegen 15.30
Uhr nach Sauerlach aus,
da angeblich ein bewaffne-
ter Mann auf den Gleisen
im Bahnhofsbereich un-
terwegs war, bestätigte ein
Sprecher des Polizeipräsi-
diums München auf An-
frage. Die Einsatzkräfte
überwältigten den Mann
nach dem Eintreffen. Der
Mann hatte entgegen der
Erstmeldung keine Waffe
bei sich. Zur weiteren Be-
handlung brachten die
Einsatzkräfte den Mann in
eine psychiatrische Ein-
richtung. ses

OTTOBRUNN
Bub (6) läuft wegen
Fußball vor Auto
Ein Bub ist in Ottobrunn
auf die Straße gelaufen
und von einem Auto er-
fasst worden. Der Sechs-
jährige lief, laut Polizei,
am Montag um 17.55 Uhr
auf Höhe der Hausnum-
mer 15 zwischen gepark-
ten Autos unvermittelt auf
die Rosenheimer Land-
straße, um seinen Fußball
zu holen. Dabei achtete er
nicht auf den Verkehr. Ei-
ne 28-jährige Frau aus
München konnte trotz
Vollbremsung nicht recht-
zeitig anhalten und erfass-
te den Buben mit ihrem
Opel. Der Sechsjährige
kam mit leichten Prellun-
gen ins Krankenhaus. ses

AKTUELLES
IN KÜRZE

OBERHACHING
Vorbereitung auf
die Badesaison
Das Naturbad Furth ist
vorbereitet auf die Bade-
saison. Am 5. Mai öffnet
das Bad für die Mitglieder,
ab 19. Mai für die Öffent-
lichkeit. Damit keine wu-
chernden Pflanzen die Ba-
defreuden stören, rückte
die DLRG Schäftlarn-
Wolfratshausen im Auf-
trag der Gemeinde Ober-
haching mit sechs Helfern,
davon vier Taucher, an,
um diese zu entfernen. Au-
ßergewöhnliche Funde
gab es nicht, meldet die
DLRG, nur ein paar Tau-
cherbrillen. mm

Trotz Aderlass: Neuer Kämmerer
schafft soliden Haushalt

Pullach – Eine Geh- und Rad-
wegbrücke über die Bundes-
straße 11, der Friedhof und
der Weg runter zur Isar bei der
Grünwalder Brücke: Die grö-
ßeren Brocken im Haushalt
der Gemeinde Pullach für die-
ses Jahr. Mit 97,5 Millionen
Euro wird insgesamt hantiert.
Diskutiert wurde über das

Zahlenpapier in der letzten
Gemeinderatssitzung über-
haupt nicht. Pullach hat jetzt
einen neuen Kämmerer, mit
André Schneider kommen
Verwaltung und Kommunal-
parlament besser zurecht als
mit seinem Vorgänger Micha-
el Aßmus. Der hat letztes Jahr
seinen Job am Isarhochufer
quittiert, allerdings waren mit
ihm auch acht Mitarbeiter aus
der Kämmerei gegangen. Was
zur Folge hatte, dass die ver-
bliebenen Kollegen extrem
viel zu tun hatten in letzter
Zeit, noch immer sind, wie
Schneider dem Gremium er-

läuterte, fünf Stellen nicht
nachbesetzt. Er sagte, er habe
„zum Teil eine One-Man-
Show“ abliefern müssen in
den vergangenen Wochen.
Rathauschefin Tausendfreund
fasste die Stimmung im Ge-
meinderat zusammen: „Mit
dem Haushalt können wir alle
sehr gut arbeiten.“
Im Verwaltungshaushalt

sind freilich die Gewerbesteu-
ern die größte Einnahmequel-
le, 40 Millionen Euro werden
aus den Abgaben der Betriebe
heuer generiert. Laut vorsich-
tiger Schätzung. 21,5 Millio-
nen fließen von dem Geld
gleich weiter als Kreisumlage
an den Landkreis. Auch ein
hoher Posten: die Personal-
kosten, die sich auf acht Mil-
lionen Euro summieren.
Ansonsten vorgesehen: die

Renovierung des Lesecafés in
der Bücherei, der Um- und
Ausbau einiger Straßen – al-
lein die Münchner Straße

kommt auf 2,5 Millionen Euro
– die Umrüstung der Skateran-
lage in einen nichtstörenden
Betrieb (2,1 Millionen Euro).
In den nächsten Jahren stehen
dann an: die Ertüchtigung von
Grund- und Mittelschule laut
Ortsentwicklungsplan, dafür
sind 21 Millionen beiseite ge-
legt. Letztlich werden die 59,9
Millionen Euro, die momen-
tan auf der hohen Kante lie-
gen, bis zum Jahr 2021 dann
zusammengeschmolzen sein
auf 600 000 Euro.
Weil die Gemeinde 2021

noch lang nicht die umfangrei-
che Wunschliste abgearbeitet
haben wird, erhob André
Schneider bei aller Zufrieden-
heit am Ende der rekordver-
dächtig kurzen Debatte doch
auch mahnend den Zeigefin-
ger. Er regte an, sich nach an-
deren Einnahme-Möglichkei-
ten umzusehen. Mieteinnah-
men, Pachteinnahmen, Anla-
ge-Möglichkeiten. ak
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biss mit Getränken. Karten €
25 Euro (ermäßigt € 15 Euro)
im Bürgerhaus (Telefon 089
744 752-0) und im Internet
unter www.buergerhaus-pul-
lach.de msc

Menschheit). Jetzt liegt das
Buch in Deutsch vor. Verfas-
ser Elio Guerriero Er wird
sein Buch im Bürgerhaus vor-
stellen. Ausklang des Abends
bei einem kleinen Abendim-

Pullach – Das Bürgerhaus
Pullach verkauft einige Kar-
ten für die Buchvorstellung
(geschlossene Veranstaltung)
der Katholischen Integrierten
Gemeinde Baierbrunn am

Buchvorstellung: Karten zu haben
Sonntag, 29. April, um 16
Uhr. Im letzten Jahr ist in Ita-
lien eine Biographie über Be-
nedikt XVI. erschienen, Titel:
„Servitore di Dio e dell’Uma-
nità“ (Diener Gottes und der

Tag der offenen Tür
Grünwald – Den Auftakt
beim Tag der offenen Tür am
Samstag, 28. April, in der
Grünwalder Musikschule bil-
det um 14 Uhr das Frühlings-
konzert im August-Everding-

Saal. Bis 17 Uhr können El-
tern und Kinder die Musik-
schule und ihre Mitarbeiter
kennenlernen. Zum Ab-
schluss geben die Fortge-
schrittenen ein Konzert. msc


